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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 282.
Samstag den 9. Dezember 1876.

B Njcgovo ces. in kr. apostolsko Veličanstvo I
B Magovolilo je razpis g

I V. državne loterije |
1 za vkupne vouike namcmbc dobrodelnosti I
iyS ukazati in z Najvišjo odlöko od ll.sobrnarja 1870 najmilostljiveje določiti, S
m <la se čisti «lohodck iz te loterije obrne |

H ustanovitev posebne vojaske sirotnice (hise za vojaške |
H sirote). |
K Po le-teni Najvisjem povelji razpisuje c. kr. ravnateljstvo lolerijskih dohodkov to 1

| državno loterijo, i
R katero dobiiki po črieži i^rro znesö vsoga skup S
fH 2 1 5 « O O O goldiuarjov nominalno. I

fK Ker grö za pospešbo tako Ijudoniile nainembe ter so poleg tega kupcom |
2£ lozov daje upanjo znamenitih dobitkov, nadoja se c. kr. ravnateljstvo loterijskih do- j
9B hodkov, da ta loterija najdo povsod obilno obilno deležnikov. «
H Od e, kr. ravnalelJNtva loterijskih doliodkov. I
S Na Dunaji, dnö 1. avgusta 1870. |
S Karol Latour pl. Thurmburg, \
« M c. kr. d v o ( r n i » v e t o v a l e c in l o t e rij s k i r a v n a t e l j . *

flB Ti l o z i ( irchi) se dobč na Dunaji |iri c. kr. loterijskem ravnatclJBlvu, v mestu, Riemergaaae št. 7, Jakoberhos, v J
H! oddclku driavnih loterij za dubroiJelne namembe, posamič ali po vec skup, ali se pa lehko tudi jnsrneno mTotč, '
fSt ( ' c " c priloii denarjcv, kolikor vcljajo. Šc so na prodaj na Dunaji: pri vseh r. kr. loterijskik koloktantih in c. kr> !
S3 prodajalcih tobska; v c. kr. in kr. ogorskih deželsh : pri vseh luterijskih unidih in kolcklarilib, pri davkuvnih '

8 jn poitnih uradih, tobakarnicah, ichmor^nliuh in paroplavskih puHlajali, zadttjic pri mnogih drugih prodojalcih '

lozov, ki no poflarljeni po me«tih in tnamenilejih krajih v cesaratvu. (Ü7M) 2 2 '

ffižš .._ . K Jg
(4493-1) Nr. 6634.

Kundmachung
weaen Ausnahme eines Vbst- «nd Gemüsegällner.
gehilscn au drr Land es-wein- und Obstbau-Schule

w Slap bei Wippach.
Weaen Ausnahme eines Gärtnergehilsen an

der ?andeS. Wein- und Obstbauschule in Slap
bei Wippach für die praktische Unterweisung der
Schüler, dann für die Verrichtung der Arbeiten im
Obst. und Gemüse-, insbesondere auch lm bota-
nisch'pomoloqischen Garten und in der Bienenzucht,
wird ein neuerlicher Concurs ausgeschrieben.

Bewerber um diese Stelle, uut welcher eine
Iahreslöhnung von 250 st., freie Wohnung und
bei allfälliqem Bedarje der unentgeltliche Bezug
der Gemüfe verbunden ist, haben nachzuweisen,
daß sie ledig, kräftiger Körperconstltutton, gut ge-
sittet, der slovenischen Sprache mächtig, im Obst.
und Gemüsebau, dann in der Bienenzucht sehr
gut und womöglich auch in der Blumenzucht be-
wandert sind.

Die BcwerbungSgesuche, mit obigen Nach-
wcisungen versehen, sind

b i s 2 8 . D e z e m b e r 1 8 7 6 ,
wenn möglich persönlich, bei der Direction der
LandeS-Wein. und Obstdauschule in Elap zu über-
reichen.

Laibach am 4. Dezember 1876.

Vom llaimschcn ^andcsausschusse.
(4492—2) wr. 6335.

Osscrt-AllMcibung
M Lieferung des Stammholzes flir den Irrenhaus

ban in Ktilden, (Thiergarten) bri Äosrsslha!.
Für den Bau der Landes Irrenanstalt in S t u

denz werden 216 Fichlenstämme im Nundholzmah
von beiläufig 300 bis 310 Kubikmeter bcnöthiget

— Es wird nur schönes, gerades, gesundes Fich.
tenholz aus geschlossenen Waldungen mit norma-
lem Wachsthume angenommen. — Dasselbe muß
vom 15. bis letzten Dezember l . I . gefällt werden
und wird über vorläufige, innerhalb acht Taaen
nach der Fällung im Walde vorzunehmende com-
Missioned Besichtigung bis Ende Februar 1877
auf den Bauplatz der Irrenanstalt in Studenz abzw
liesern sein. — Die Lieferungsbedingnisse können
täglich von 10 bis 12 Uhr im landschaftlichen
Bauamte emgefehen, so wie jede weitere Auskunft
daselbst eingeholt werden.

Daraus bezügliche Ofserte sind, mit dem Ba-
dmm von sünf Perzent derjenigen Summe be-
schwert, aus welche das Offert lautet, versiegelt und
Mit der Aufschrift: „Offert zur Lieferung des
Stammholzes für den Bau der trainifchen I r r e n -
anstalt in Studenz"

b i s l ä n g s t e n « 1 5 . D e z e m b e r l . I . ,
1 2 U h r ,

beim gefertigten Landesausschusse einzubringen. —
I m Offerte ist ausdrücklich anzugeben, ob die ganze
Lieferung oder nur ein Theil derselben und zu
welchem Einheitspreise angeboten wird. Die Preise
sind in Buchstaben geschrieben und der Bor- und
Zuname nebst Wohnort und Charakter klar und
deutlich anzusetzen. — Das beizuschließende Va»
dium kann in Barem oder in EinlagSbücheln der
lrainischen Sparlasse oder in österreichischen Staats-
schuldverschreibungen oder denselben gleichgehaltenen
Werthpapieren, berechnet nach dem TageScourse,
bestehen. — Die von dem Ersteher der Lieferung

' zu leistende lOperz. Eaution wird ebenfalls in
Barem oder in den obbezeichneten Wertheffecten zu

- erlegen sein.
e Die eingelangten Offerte werden vom Landes-
. ausschusse am 15. Dezember 1876, um 12 Uhr,

w besonderer Sitzung, zu welcher Offerenten Hm
tritt haben, eröffnet, und es wird deren schleunigste
Erledigung zugesichert.

Laibach am 4. Dezember 1876.

Vom lramilchen Lanbesausschujse.
(4337—3) Nr. 11558.

Kundmachung.
Um den Klagen der Parteien wegen Mangels

der Silberfcheidemünze vorzubeugen, wird bekannt
gegeben, daß nicht nur bei dem LandeSzahlamte in
Laibach, sondern auch bei allen Steuerämtern i n
Kram und dem Hauptsteueramte in Rudolfswerth,
mit Ausnahme deS Hauptsteueramtes in Laibach,
Silberfcheideuiünze in beliebigen Beträgen gegen
Staats» oder Banknoten zu haben ist.

Laibach am 6. November 1876.
K. l. Finanzdirection flir Kram.

(4505»—1) Nr. 12953.

Vcrzchrungsstcucr - Verpachtung.
Bon der l . t . Finanzdirection für Kram wird

zur allgemeinen Kenntnis gebracht, daß die Ein-
Hebung der allgemeinen Berzehrungssteuer von
Wein, Neinmost und Obstmost, dann von Fleisch,
in dem Bezirke T s c h e r n e m b l für die Periode
vom 1. Jänner 1877 bis Ende Dezember 1877,
mit oder ohne Borbehalt der stillschweigenden Er-
neuerung für die Solarjahre 1878 und 187!,,
oder für alle drei Jahre ohne Borbehalt der Kün-
digung, im Wege der öffentlichen mündlichen Ber-
steigerung und durch Annahme schriftlicher Offerte
in Pacht gegeben wird.

Die mündliche Versteigerung wird am
1 8 . D e z e m b e r 1 8 7 6

bei der l . k. Finanzdirection in Laibach stattfinden,
j und es können die schriftlichen, mit dem zehnver-
' zentigen Badium belegten Offerte bis zum Beginne
, der mündlichen Versteigerung, das ist b i S 1 1 U h r

v o r m i t t a g s , bei dem Borstande der l . l . Finanz-
direction in Laibach eingebracht oder der Berstei-
gerungScommission überreicht werden. Das Badium
kann auch bei einer l . l . Kasse deponiert werden, in
welchem Falle die Kassequittung beizubringen, bezie«
hentlich dem schriftlichen Offerte beizulegen ist.

Der NuöruföpreiS ist mit 8600 ft., das ist:
Achttaufend fechshundert Gulden, als Iahreöpacht-
schilling festgesetzt.

Sollte die vorgekehrte neuerliche NbfindungS-
verhandlung noch vor dem 18. Dezember 1876
gelingen, so werden die Offerte sofort zurückgestellt,

Anbote unter dem AuSrufSpreife werden auch
bei dieser Bersteigerungsverhandlung n i c h t berück-
sichtiget.

Das Offert muß den angcdotemn J a h r e s
Pachtschilling sowol in Ziffern als auch in Buch-
staben ausgedrückt und zugleich die Erklärung ent-
halten, ob der Anbot nur für daS Jahr 1877 mit
Borbehalt der stillschweigenden Erneuerung, oder
für alle drei Jahre ohne Borbehalt der Kündigung
zu gelten habe. Insbesondere muß jedeS Offert
auch die Bersicherung enthalten, daß der Ofserent
die Licitationsbedingnisse kenne, sich durch dieselben
rechtlich gebunden erachte und selbe genau erfüllen
werde.

Die Offerte sind von anhen mit der «nffchrift:
„Offert sür die Pachtung de» Berzehrungs-

„steuerbezugeS in dem Bezirke .
„mit . . . . alS Badium"

zu versehen.
Die weiteren Bedingniffe können bei der f. l .

Finanzdirection in Laibach, bei der k. k. Bezirlshaupt-
mannfchaft in Tschernembl, bei den k. k. Steuer-
ämtern in Tfchernembl und bei der l . l . Finanzwach-
Eontrolsbezirksleitung in Rudolfswerth eingesehen
werden.

La ibach a » 6. Dezember 1 8 7 6 .
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(4443—1) Nr. 1064.

Lehrerstelle.
An der zweiklassigen Volksschule zu S t . Marein

kommt die neucreierte Stelle eines zweiten Lehrers
mit dem Iahresgehalte von 500 st. zu besetzen.

Die Bewerber wollen ihre documentierten
Gesuche

b i n n e n sechs Wochen
vom Tage der ersten Einschaltung dieses EdicteS
in das Amtsblatt der „Laibacher Zeitung" un-
mittelbar an den Ortsschulrath zu S t . Marein,
eventuell im Wege der vorgesetzten Bezirlsschul-
behörde überreichen.

K. k. Bezirksschulrath Umgebung Laibach am
18. November 1876.

" ( 4 4 6 2 — 1 ) Nr. 7909.

Edictal-Vorladung.
Nachstehende Gewerbsparteien, unbekannten

Aufenthaltes, werden aufgefordert, ihre Erwerb«
steuer-Rückstände, und zwar:

Herr Anton Kolesa, Tischler, aä Artikel 8 der
Steuergemeinde Kerschdorf, für die Jahre 1875
und 1876 im Betrage von 10 ft. 6 kr.;

Herr Mart in Arko, Gemifchtwarenkrämer, »ä
Artikel 6 der Steuergemeinde Selo-Schön-
berg für die Jahre 1875 und 1876 im
Betrage per 9 st. 85 kr.; und

Herr Anton Ladiha, Kleinviehstecher, »ä Ar-
tikel 106 der Steuergemeinde Treffen, für
das Jahr 1876 im Betrage per 5 st. 8 ' / , kr.

so gewiß
b i n n e n 1 4 T a g e n

beim k. k. Steueramte in Treffen einzuzahlen, als
widrigens ihre Gewerbe von AmtS wegen gelöscht
würden.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Rudolfswerth
am 30. November 1876.

Der l. l. Vezirlshauptmann: Ekel.

(4463—9)

Kundmachung.
M i t t w o c h den 1 3. D e z e m b e r d. I . ,

vormittags 10 Uhr, findet im Amtslokale des
k. k. Verpflegs-Magazins in Laibach eine neuer-
liche öffentliche Verhandlung wegen Sicherstellung
der Reinigung der aus dem Belag der gesunden
Mannschaft in das hiesige Bettenmagazin gelan-
genden Bettensorten auf die Zeit vom 1. Jänner
bis 3 1 . Dezember 1877 mittelst Entgegennahme
fchriftlicher Offerte und auch mündlicher Anbote statt.

Die Reinigung der Bettsorten hat durch die
ordinäre Wäsche zu geschehen.

Die schriftlichen Anbote, welche mit einer
50 - Kreuzer - Stempelmarke versehen sein müssen,

sind vor Beginn der mündlichen Verhandlung zu
überreichen und werden erst nach dem Abschlüsse
derselben von der Behandlungscommission eröffnet
werden

Jeder Osserent hat beim Beginn der Ver-
handlung ein Vadium von 600 st. in Barem
oder in Staatspapieren, letztere zum Tagescours
berechnet, zuhanden der Behandlungscommifsion
zu deponieren. — Dieses Vadium ist von dem
Ersteher nach erfolgter Ratification feiner Anbote
auf den doppelten Betrag als Erfüllungscaution
zu ergänzen.

Die Anbote haben per Stück Winterkohe,
Gommerdecke, Leintuch, Strohsack, Kopfpolster und
Kopfpolsterüberzug, ohne Unterschied der Gattung,
und bei schriftlichen Offerten in Ziffern und Wortcn
abgegeben zu werden.

Der Erfteher bleibt mit seinen Anboten vom
Momente der Abgabe bis zu deren Rückweisung,
oder im Genehmigungsfalle bis zu deren vollstän-
diger Erfüllung, in Verpflichtung.

Alle näheren Bedingungen können im Amts-
lokale der Magazinsverwaltung täglich von 8 bis
12 Uhr vormittags eingesehen werden.

Laibach am 4. Dezember 1876.

K. l. Militiir-Verpstegs- und Betten-
Magazin.

A n z e i g e b l a t t .
(4486—1) Nr. 7172.

Erinnerung
an die unbekannten Erben und Rechts»
n«chfolger der M a r i a M a r o l t von

Großpülland.
Vom l . k. Bezirksgerichte in Relfniz

wird denselben hiemit erinnert, daß ihnen
zur Empfangnahme der für sie bestimmten
Realfellbictungsrubrilen vom Gescheide
12. August 1876, Z. 5005, betreffend die
tfecutive Feilbietung der dem Anton Pe-
terlin von Großvölland gehörigen Realität
Urb. 'Nr. 735 aä Herrschaft AuerSperg,
Franz Andols^k von Großpölland als
curator 2ä actum bestellt wurde, welchem
obige Rubrik auch zugestellt wurde.

K. l . VemkSgericht Reifniz am 20sten
Oltobes 1876.

(4475—l) " " Nr. 10692.

Erinnerung.
Vom l. l. Vezirlsgerichte in NdelSberg

wird den unbekannt wo befindlichen Tabu»
largläubigern Josef, Maria, Joscfa, Miza
und Johann Oepel und den unbekannten
Rechtsnachfolgern des Gregor Hepet 8«u.
und der Marjana Cepek von Neudlrnbach
hlcmit erinnert, daß der in der Executions,
fache des Anton Eucek von Neudirnbach
gegen Fra^z Hepet von Neudirnbach pcto.
106 fi. 37 kr. ergangene Realfeilbietungs.
bescheid vom 16. Oktober 1876, Z. 9463,
dem für fte bestellten curator »ä aewiii
Herrn Paul Veseljat in Adelsberg zuge«
stillt worden ist.

K. l. Bezirksgericht Ndelsberg am
18. November 1876.

(4485—1) Nr. 782(1.

Erinnerung
an die unbekannt »o befindlichen Johann
Pe te rUn . Ursula P e t e r l i n , Gertraud
P e t e r l l n , Lorenz P e t r i t , Anton
A n d o l s e l . Georg V i r a n t . Maria
P u c e l l und StefanPi rnat von Groß.
pölland, ferner an Mathias P e r l o ,
«nton D e j a l , Matthaus P e t e r l i n ,
Maria P e t e r l i n , Maria P e t e r l i n
Mutter von GroßtMand, I « n i ^euftek
von Zulooo, Johann P e t e r l l n und
Mathlas » n d o l s e l von Großpgllano
und Georg P e r j a t e l von Kcinie, sowie
deren ebenfalls unbekannte Erben und

Rechtsnachfolger.
Vo» l. l. VezirlSgerichte Reifniz wird

denselben hiemit erinnert, daß ihnen zur
«mpsangnahme der für fie bestimm en
RealftUbittungerubrikn vom Veschelde

18. August 1876, Z. 5636, betreffend die
exec. Veräußerung der Realität Urb.-Nr.
726 2ä Herrschaft NuerSperg, I ran^Nn.
dolsel von Großpölland als curator aä
llotum bestellt, decretiert und ihm obige
Rubriken auch zugestellt wurden.

5. k. VezirlSgericht Reifniz am 2. No-
vember 1876.

(4350— 1) Nr. 14461.

Reassmmerung
dritter exec. Feilbietung.

Vom :. l. ftädi..deleg. «ezirlsgerichtc
Rudoljswerth wird bekannt gemacht:

Es sei die in der Efeculionssache der
l. l. Finaniprocuratur in Kaibach gegen
Josef Lubll von Gerälin pcto. 443 ft.
8 kr. o. 8. c. mit dem Vescheidc vom
9. «uguft 1876, Z. 11039, im Reas.
sumlerungswege angeordnete dritte exec.
Feilbietung der dem Icsef iwbii uehöil-
gen, im Grunbbuche der Eapitelherrschaft
«ub Nctf.-Nr. '/,, 2 und 5 vorkommen-
den Realitäten auf den

22. Dezember 1 8 7 6 ,
vormittags 10 Uhr. hiergerichls mildem
vorigen Anhange übettragen worden.

RudolfSwtrth am 10. Oktober 1876.

(3814—1) Nr. 4240.

Executive Feilbietung.
Von dem k. l. Vezlrlsgcrlchte Reifnlz

wird zur Vornahme der öffentlichen Feil-
bietung der auf 467 si. ö. W. ueschätzten
Realität Urb.-Nr. 62 2<! Herrfchaft Wr i .
ßenftein in der sxecutionsführung des
Georg Rogel. durch Garll. Rogel von
Podtabor, gegen Matthäus Ruß von dort
der

16. Dezember 1876
für den ersten, der

20. J ä n n e r
für den zweiten, und der

17. F e b r u a r 1877
für den dritten Termin mit dem Veisatze
bestimmt, daß diese Realität, wenn sie
bei dem ersten oder zweiten Termine nicht
wenigstens um den Schätzungswerth ver»
lauft würde, bei dem dritten Termine auch
unter demselben hlntangegeben wirb.

Kauflustige haben daher an den ob»
bestimmten lagen um 9 Uhr im Umts-
lotale zu erscheinen und lllnncn vorläufig
den Grundbuchstand im Grundbuchsamle
und die Feilbietungsbedlngnifse in der
«anzlei de« obgenannten VezlrtSgerichtes
cmsehen. ° ° -"

Juni 1 8 7 6 " " " " ^ ^ ^ aw 21ften

(4459-1) Nr. 5593.

Zweite exec. Feilbietung.
M i t Vtzug auf da« hierortige lidict

vom 8. September l. I . , Z. 5593, wird
bekannt gemacht, daß zu der in der Exe-
cutionssache des l . l . Steueramtes Krain«
bürg gegen Johann Rechberger von Klanz
pcto. 62 st. 47 kr. auf den 23. Novem«
der l. I . angeordneten ersten Realfeil«
bielung ttln Kauflustiger erschienen ist,
daher zur zweiten auf den

23. Dezember l. I .
angeordneten sseilbietung geschritten wird.

K l. Vezillsgericht Krainburg am
23. November 1876.

(4351 — 1) Nr. 4577.

Zweite exec. Feilbietung.
Mi t Vezug auf kas Edict vom 27sten

September 1876, Z. 3761, wird bekannt
gemacht, daß. nachdem die erste auf den
22 November 1876 angeordnete Feil»
bictuna der Realität Urb.'Nr. 1168 26
Herischaft Veldes des Franz Dl ja l von
Iereka resultatslas war, am

22. Dezember 1 8 7 6
zur zweiten geilbietung dieser Realität
Hiergerichts geschritten werden wird,

K. l. Vezillsgericht Radmannsdorf
am 23. November 1876.

(3813—1) Nr. 3240.

Erecutive Feilbietnng.
Von dem t. l BczirlSgelichtc Reifniz

wird zur Vornahme der öffentlichen Feil«
bietung der auf 150 si. 0. W. geschützten
Realität in der Efecutlonssache de« Franz
Merhar von Ralitniz gegen Ngnes Gas«
paric von Niederdorf der

16. Dezember 1876
für den ersten, der

20. J ä n n e r
für den zweiten, und der

3. M ä r z 1877
für den dritten Termin mit dem Veisahe
bestimmt, daß diese Realität, wenn sie
bei dem ersten oder zweiten Termine nicht
wenigstens um den SchätzunaSwerth ver-
lauft würde, bei dem dritten Termine auch
unter demselben hintangegebcn wird.

Kaufluftige haben daher an den ob-
bestimmten Tagen um 9 Uhr in der »mtS-
lanzlei zu erscheinen und können vorläufig
den Grundbuchsftand im Grundbuchsamte
und die FeilbietungSbedingnisse in der
Kanzlei des sogenannten VezlrlSgerlchte«
einsehen.

K. l. Vezlrksgtrlchl Rtifnlz aw 25ften
«ugust 1876.

(3243—1) Nr. 6657.

UebertrajMg
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l. Gszirlsgcrlchle Adelsberg
wird hiemit bekannt gemacht, daß die in der
ExeculionSsache des Herrn Dr . Deu von
«delsberg gegen LulaS Bernc von Nuß.
dorf pcw. 143 fl. 44 kr. sammt An-
hang auf den 25. Jul i 1876 angeordnete
dritte exec. Fellbietung der Realltül Urb..
Nr. 69 aä Nußdorf auf den

23. .Dezember l. I . ,
vormittags um 9 Uhr, mit dem vorigen
Anhange übertragen worden ist.

K. l. Vczirlsgericht Adrlsberg am
25. Juli 1876.
(4387—1) Nr. 9509.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Die mit dem Gtjchtldt vom 17ten
September 1876, Z. 8515, auf den
16. August, 15. September und 14ten
Oktober 1876 angeordnet gewesene Real-
feilbletung qegen die Martin Stlsanii-
schen lörben von Steindorf wegen schul«
digen 113 ft. sammt UnHang wild auf den

2 3. Dezember 1 8 7 6 und
24. J ä n n e r 1 8 7 7

übertragen.
K. l. Bezirksgericht MiMlixg am l7ten

Oktober 1876.
(4447—1) Nr. 5408."

Kundmachung.
Vom l.l.Vezlrlsaerlchlt Wippach wild

kund gemacht:
Es sei für Franz Krasna von Gudanje,

dermalen unbekannten Aufenthaltes, z
Wahrung seiner Rechte Herr Franz " o "
von Vudanje als eusäwr a<l " ^ " "««m
stellt und demselben der Oeschc" °
Heutigen, womit zur FortsetzA "
fahren« über sein Gesuch um « " ^ ^
rechtfertigung und «ushebuns d " ^ « m
mazurtheiles vom 13. D e z e « ^ ^ b .
Z. 7190, die Tagsatzuns A ^ "

vormittag u m ' ^ M ^
ordnet wurde, zugeftellt worden, dessen
derselbe zu dem Ende verständ.get wird,
daß er allenfalls zu «chM Ze t selbst zu
erscheinen oder si« «»««, andern Each-
walter zu bestellen und anher namhaft
zu machen habe, wlbrlgens diese Rechts-
sache mit dem aufgestcllttn liuraler ver-
handelt werden wird.

K.l.Vezirlsgeiichi Nippach am Ivlen
November 1V76.
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(4016—3) Nr. S937.

Executive

Realitäten-Velftciamlllg.
Vom l. l. Bezirksgerichte Villai wird

bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen der f. l . Finanz-

Procuratur von Malbuch l ie exec. Versteige-
runa der dem Herrn Karl v. Vuchwald ge-
Helgen, acrichtlich auf 760 ft. geschützten
Realität sol. und Rctf..Nr. 2 ; Urb.-Nrb,
loi. 36 und Urb..Nr. 20 ' / , und 21, lol. 52
bewilligt und hiezu drei FeilbietungS-Tag-
lahungen, und zwar die erste auf den

I b . Dezember 1 8 7 6 ,
bit zweite auf den

16. Jänne r
und die dritte auf den

14. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr, in
der GerichtSlanzlei, 1. Stock, mit dem An»
h<mac angeordnet worden, daß dic Pfand»
tealität bei der ersten und zweiten Feil-
bletung nur um oder über dem SchätzungS-
Werth, bei der dritten aber auch miter dem-
lelben hintangegebcn werden wird.

Dic tticitallonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Uicltant vor gemachte«
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Acltatlonscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchSeftract lllnnen in der dlesgerichtlichen
Atgistratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Llttai am 26. Sep.
tember 1876.

(4099—3 Nr. 8481.

Executive
Nealitäten.VerfteigenlUst.

Vom l. l . Bezirksgerichte Gottschec
blrd bekannt gemacht:

Ls sei über Ansuchen des »nton Vellan,
°Ulch Dr. Wenedillcr, die efec. Berstet-
llttuny der dem Georg Bellan von Io l l -
Ntln gehörigen, gerichtlich auf 650 fl. ge-
'Mtcn «ealitüt nub tom. I I . lol. 177
?" herrschsfl Koslel bewilligt und hlezu
^ tzeilblelungs-Tagsatzungen, und zwar
"" erste auf den
.. 14. D e z e m b e r 1 8 7 6 ,
°'t zweite auf den

1 1 . J ä n n e r
VNd ble dritte auf den

14. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
lldssmel vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
b'r UmtSlanzlei mit dem Anhange ange-
^ N t l worden, daß die Pfaudrealität
°" dtr ersten und zweiten Feilbietung nur
^ «der über dem SchütMgSwerth, bei
" l dritten aber auch unter demselben hint-
gegeben werden wird.
, Die tticltationSbedingnisse, wornach
^besondere jeder Licilanl vor gemachtem
?,"b«le ein 10"/, Vadmm zuhanden der
^<talionSlommission zu erlegen hat, sowie
^SchätzungSprototoll und der Grund-
^hseftracl lvnnen in dcr dleSgerichtlichcn
Mratur eingesehen werden.

^,<. l. Bezirksgericht Gollschee am 17lcn

>>er 1«76.

!^06—2) Nr. 2742.

. Erinnerung
tzuranz K o i e v a r von «lllenmarlt,
tz^sor S t r i t o f von Planina, Joscf

^ l i von Trieft und an d!e Erben beS
Johann Petsche von Gotischer.

^ ^ o m l. l. Bezirksgerichte LaaS wird
ll»f "l°nz Koievar von Allcnmarkl, Gre-
^» 3^>lof von Planma, Joses Semit
p r i e s t und den Erben des Johann

Ht von Gottschee hiemil erinnert:
«h^ss hgh^ ^ j h „ dieselben bei diesem
«I?'"e Johann Iujna von LaaS die
^ l l ! °u f Anerkennung der Zahlung ihrer
^'"gerichtl ichem Bescheide vom 20flen
« ^ 8 6 9 . Z. 882, aus den für die
< A t de« «„ton Truden Urb.-Nr. 64/4
kth.verrschafl Schneeberg erzielten und
l e e r t e n Vleistbot pr. 96 si. 27 kr. ge-
ll?'<"k" Forderungen pr. 6 ft., 96 ft.
^ . !83 ft. 27 kr. und 184 ft. 95 kr.
^ "thts unterm b. April l. I . elnge-
' !^ 'worüber die Taasatzung zum münd-

""fahren auf den
^ l t t » ^ ' Dezember l. I . ,

l l, da U» ^ ^ ^ ' angeordnet worden ist.
». !lh N ^"lenlhaltsort der Geklagten
^ l l l » . " ' l b ^ unbelalmt und dieselben

^ d , . ^ au« den l. l. <ilblanden abwe,end
M " l man zu deren Vertretung und

auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Josef Golf von Nltcnmarlt als curator
»ä kotum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt wird und die Geklagten,
welchen eS übrigens freisteht, die Rechts-
behelfe auch dem benannten Curator an die,
Hand zu geben, sich die aus einer Verab-
säumung entstehenden Folgen selbst beizu-
messen haben werden.

K. l. VezirlSgericht LaaS am 5. April
1876.

(4456—2) Nr. 5443.

Zweite exec. FeMetung.
Mi t Bezug auf das Edict vom 2t'en

September l. I . , Z. 5443, wird bekannt
gemacht, daß in der EfccutionSsache deS
Andreas Kern von Kolritz, durch Herrn Dr.
Mcncinger, gegen den Gertraud Hernioc'-
schen Verlaß von Zeaounza, durch Herrn
Dr. Vurgar in Krainburg, pew. 100 fi.
zu der auf den 14. November l. I . an»
geordneten ersten Realfeilbielung lein
Kauflustiger erschienen ist, daher zur zwei-
ten auf den

14. Dezember l. I .
angeordneten Realfeilbietung geschritten
wird.

jt. k. Bezirksgericht Krainburg am
14. November 1876.

(4377—3) Nr. 24035.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. k. ftüdl..deleg. Bezirksgerichte

in Laib?ch wird im Nnhanae zum dic5-
gerichllichen Holcte vom 29. September
1876, Z. 7054, bekannt gemacht:

I n der Erccutionssache der l. k. Finanz»
procuratur gegen Johann Salär von
Zapotol ist zu der auf den 11. Novem-
ber l. I . angeordneten ersten execulioen
Feilbictung dcr dem Johann Salär von
Füpolol gehörigen, im Grundbuche «uers»
perg Urb.'Nr. 483, wm. I I , <ol 39 vor-
kommenden Realität lein Kauflustiger er-
schienen, deshalb werde zur zweiten auf den

j13. Dezember l. I .
angeordneten Feilbietung obiger Realität
mit dem frühern Anhange geschritten.

K. l. städt..deleg. Ve^irlSgerichl Lai-
bach am 13. November 1876.

(4256 2) Nr. 5253.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Pom k. t. GezirlSgerichlc in Stein
wirb bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen dcS Matthäus
Vaopetii von Klanz, ulS Machihaber des
Andreas, der Maria und Marian»« Rat.
die exec. Versteigerung der dem Johann
Mul i von Obcltuchem gehörigen, gcrichl-
lich auf 3759 ft. 60 kr. gc!chützten, im
Grundbuchc der Heilschast Kreuz «ud Uro.»
Nr. 38, Nclf.-Nr. 26 vorkommenden Rea-
lität pcto. 164 ft. 26 kr. sammt A"hang
bewilliget und hiezu drei HcilbiclunuS-
Tugsatzlmgcn, und zwar die erste auf den

15. Dezember 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

9. J ä n n e r
und die dritte auf den

9. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der GerichtSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilüt
bei der ersten und zweiten Fcilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die VicitationSoedingnisse, wornach
insbesondere jeder tticilant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden der
LicitelionScommission zu erlegen hat, so-
wie daS SchähungSprolololl und der
GrundbuchSeftracl können in der dies-
gerichtlichen Reaistrawr eingesehen werden,

5 . l. Bezirksgericht Stein am 31stcn
Oktober 1876.

(3722—3) Nr. 7703.

Uebcttragunq
dritter erec. Fcilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 26. Februar
1876, Z. 1686, auf den 25. August l . I .
gegen 3oo Koftelc von Kcrmacina pcw.
470 st. angeordnete dritte execulioe Vleal-
feilbietung wird infolge BcfcheideS vom
26. August 1876, Z. 7703, auf den

I b . Dezember 1 8 7 6
übertragen.

K. l. Bezirksgericht Mottling am 26sten
August 1K76.

(4371^_2) Nr. 4556.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte RaomannS«

dorf wird bekannt gemacht, daß die in der
Executionssache der Ursula Dobrauz von
Kerschdorf gegen Stefan Zidar von dort
M o . 100 ft. o. ». o. für den Sah»
gläubiger Jakob Eefar von Ierela be-
stimmte Feilbietungsrubril vom 22. Ok-
tober 1876, Z. 4155, womit die Feil-
bletung der Realität Urb.-Nr. 1233 auf den

14. Dezember 1 8 7 6 ,
16. Jänner und
16. F e b r u a r 1 8 7 7

Hiergerichts angeordnet wurde, wegen un-
bekannten Aufenthaltes diefeS Gläubigers
dem ihm aufgestellten Eurator Andreas
Supan von Vormarlt zugestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht RadmannSdorf am
24. November 1876.

(4030—2) Nr. 6234.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

E« sei über Ansuchen der l. l. Finanz-
procuratur in ilaibach die executive Ver-
steigerung dcr dem Franz Aarman von
Oberferml gehvrigen, gerichtlich auf 3470fl.
geschützten, im Grundbuche dcr Herr-
schaft Michelftettm sub Urb. - Nr. 453,
Einl .Nr. 1090 vorkommenden Realität
pcw. 133 ft. 12 lr. e. 8. «. bewilliget
und hiezu drei Fellbiet^ngS-Tagsahunaen,
und zwar dle erste auf den

I b . Dezember 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

25. Jänner
und die dritte auf den

26. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
in dcr GericlManzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrea-
lität bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dcm SchühungS-
wcrlh, bei der dritten aber nuch unter dem-
felben hintangcgcben werden wird.

Dic KicitalionSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitanl vor gemachtem
Anbote ein Wpcrz. Vadium zuhanden
der kicitationScommission zu erlegen hat,
sowie das Schühul^sprotoloU -md der
Orundblichscltracl können in der dies-
qerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Vez»rlSgcricht Krainburg am
8. Ollober 1876.

(4101-3) Nr. 8458.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l . BczirlSgcrlHlc Golljchee
wird bekannt yemachl:

ES sei über Ansuchen des L. ». Kor-
nitzcr in Brod dic exec. Vcrsttlgcrung der
dcm Jakob Zdlavica von Selo gchüiigen,
uerichllich auf 750 ft. gtschühlen, im
Grul'dbuche der Hcrlschasl Koslel uul)
wm. 111, lol. 406 oorlommcndcn Realität
bewilliget und hiczu bre, FellbietungS-
Tagjahullacn, und zwar die ertte auf oei'

14. D e z e m b e r 1 8 7 6 ,
die zweite aus den

1 1 . Jänner
und die dritte auf den

14. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhange angc»
ordnet worden, daß dic PfanbrcalittU bei
der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dem SchÜtzunaswerlh, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angearven werden wirb.

Die Licitationsbedingnissc, wornach in«,
besondere jeder Licitant ovt gemachtem

Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
kicitlltlenscommission zu erlegen hat, so-
wie das SchähungSprotololl und der
GrundbuchSextract lbnnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen »erden.

K. l. VezirlSgericht Gottschee am Ibleo
Oktober 1876.

(4201—3) Nr. 6680.

Elccnlivtt Nealilaleuverkauf.
Die im Grundbuche k6 Herrschaft Gott-

schee »ud wm. XXXIV . toi. 34, auf Jo-
hann Pavl i i i i cms Vrezje vergewührte,
gerichtlich auf 300 ft. 0. W. bewerHete,
in Vrezjc gelegene Hubrealität wlrd über
daS unterm 28. September I876 ,g . 6680,
gestellte Ansuchen deS Josef Simonii auS
Weinberg zur Einbringung der Forderung
aus dem gerichtlichen Vergleiche oo»29ften
»uguft 1861, Z. 3268, peto. 172 fi.
2 3 ' / , kr. i l .W. sammt Anhang am

15. Dezember 1 8 7 6 und
15. J ä n n e r 1 8 7 7

um oder über dem Schühungswerth und am
16. F e b r u a r 1 8 7 7

auch unter demselben in der AmtSlanzlei
de« l. l. Bezirksgerichte« Tschernewbl,
jedesmal vormittags 10 Uhr, an den
Meistbietenden gegen Orlag de« lOperz.
Vadiums feilgeboten werben.

K. k. Bezirlsgerichl Tschernembl am
30. Ol<ober 1876.

^(4103—3) Nr. 8053.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gotisch«
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des «nton Zur l
von Kaptol die eftt. Versteigerung der
dem Michael Mlinc von Nataus gehörigen,
gerichtlich aus 500 ft. geschätzten Realität
uub ix)m. I I . M . 297 2<j Herrschaft »o-
siel bewilliget und hiezu drei Feilbieluna«-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

13. Dezember 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

12 J ä n n e r
und die dritte auf den

15. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitüt
bei dcr ersten und zweiten Feilbletuna
nur um oder über dem Schützungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegcben werden wird.

Die ^icitationSbcolngnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
dcr Kicitalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprotololl und der
GrundbuchSepract konnm in der dle«-
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee am 4len
Oltober 1876.

(4025—2) Nr. 7365.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom k. l. Vezlrlsgerichle iiltlai wirb

bekannt gemacht:
<is sei über Ansuchen deS ». Vieczockie-

wicz, durch Dr Peschina in Vraz, die ex«.
Versteiaerung der dem Johann Schantl in
Podlruj gehörigen, gerichtlich auf 1050 fl
geschühlcn Realität Urb.-Nr. 21? »ä Gal-
lenberg bewilliget und hiezu drei Feilbie-
tungs-Tagsahungen, und zwar die erftl
auf den

15. Dezember 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

16. J ä n n e r
und die dritte auf den

14. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittag» von 11 bi« 12 Uhr, ln
der GcrichtSlanzlei, I. Slock, mil dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
realitül bei der ersten und zvelten Ieilbie-
tung nur nm ober über dem Kchstznnns-
werth, bei der dritten aber auch unter dew-
selben hinlangegeven werden »lrb-

Die ^icllation«bedinaniflt, wornach
insbesondere jeder Vicitant vor aemachte«
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Vicitation«co»miss!on zu erlegen hat,
sowie da« Schützunßsprolokoll und der
Grundbuch««^'ull kvnnen in der dies-
gerichtlichel ur eingesehen werden.

K. l. B lz ' l i ^ l l lcht ^lUai «n V. v l -
lobet 1876.
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(42?0-1) Nr. 4665.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom t. l. GezirlSgerichle Senoietsch

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der l. k. Finanz«

procuratur die mit dem Gescheide vom
27. Ma i l 876 . Z. 1956, auf d.n 9ten
August 1876 angeordnete und sohin mit
dem Gescheide vom 2. August 1876,
Z. 3306, mit dcm Reassumierungsrechle
sistierte drille executive Feilbictung der
dem Johann Majeröit von St. Michael
gehöriZen, im Grundbuche der Herrschaft
Luegg 3ub Urb.«Nr. 129 norlummer.den
Realität l'cw. 169 fi. 41 lr. im Reas«
sumierun^swege bewilligt und zu deren
Vornahme die Tagsatzung auf den

23. Dezember 1 8 7 6 .
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier«
gerichtS mit dem ursprünglichen anhange
angeordnet worden.

K. t. Vezirlsgericht Senoselsch am
21. Oktober 1876.

(4354—3) Nr. 1613.

Zweite ezec. Feilbietung.
I n der Executionssache des ssran;

tav. Souvan, durch Herrn Dr . Sajovic,
gegen Fran Ursula Zupaniic pcto. 350 st.
sammt UnHang hat es bei der mit dies«
gerichtlichen Gescheide vom 10. Oktober
1876, Z. 1410, auf den

15. Dezember 1 8 7 6
wit dem Veginne um 10 Uhe früh hier«
gerichls anberaumten zweiten executiven
Ieilbietung der Realität Rctf.«Nr. 139
uä Grundbuch Stadt Rudolfewerth das
Verbleiben.

Rudolfswerlt, am 21. November 1876.

(4200-2 ) Nr. 3184.

Uebertragung
dritter ezec. Ieilbletung.

Vom k. k. »ezirlsgerichte Idr ia wird
kund gemacht:

I n der Executionssache de« Anton
Osana von Laibach, durch Dr. o. Nurz.
dach, wider die Anton Tratnil'schen Erben,
unter Vormundschaft der Maria Tratni«
und des Thomas Gantar in Godovii,
wird die mit dem Gescheide vom 14ten
April d. I . , Z. N 2 7 , auf den 22. «u.
«uft d. I . angeordnet gewesene dritte eft«

cutioe Feilbietung der gegnerischen Reali«
täten »ud Urb.«Nr. 257, Rclf.-Nr. 693
und »ud Urb.'Nr. 259, Rctf..Nr. 697
der Herrschaft Loitsch wegen schuldigen
320 fl. c. 3. e. mit dem früheren An-
hange auf den

20. D e z e m b e r 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr, übertragen.

K. l. Bezirksgericht Idr ia am 21sten
September 1876.

(4329—3) Nr. 18550.

Grecutive
Realitätell-Verfteigmmg.

Vom l. k. stäot..oeleg. bezirlSgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mart in Ianc,
durch Dr . Ahazhizh, die exec. Versteigerung
der dem Jakob Huzet von Piie gehiirigen,
gerichtlich auf 2714 fi. 80 lr. geschätzten
Realität, Eml..Nr. 517, Rcl f .Nr. 441/1
»ä Grundbuch Sonnegg bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsahungen, und
zwar die erfte auf den

13. Dezember 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

13. I ü n n e r
und die dritte auf den

14. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfanorealitüt bei der
eisten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schützungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Acltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden der
Licitationscommlssion zu erlegen hat, sowie
das SchützungSprototoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Laibach am 12. September 1876.

(4184—2) Nr. 9613.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Vezirtsgerichte Feiftriz wird
bekannt gemacht:

<k« sei über Ansuchen des l.k. Steuer-
°mte« Feistriz.in Vertretung des h. AerarS,
die ef«. Feildletung d«r dem Josef Va-

leniiö Nr. 14 in Dornegg gehörigen, ge-
richtlich auf 250 fl. geschützten Realitüt.
«ud Urb. 'Nr . 21 kä Pfarrgilt Dorncgg
vorkommend, bewilligt und hiezu drei
FeilbietungS-Tagsatzuugen, und zwar die
erste auf den

15. D e z e m b e r 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

16. J ä n n e r
und die dritte auf den

16. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der VerichtSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß dle Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbletung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hlntan-
gegeben werden wird.

Die iilcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Uicitanl vor gemachtem
sonbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der LlcltationScommission zu erlegen hat,
sowil das Schützungsprotololl und der
OrunbbuchSeftract können in der diesge«
lichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Vezlrlsgerichl Feiftrlz am 25sten
August 1876.

(4205—3) Nr. 2330.

Erinnerung
an G e o r g K o i e v a r von Großlaschiz
und dessen Lrben, unbekannten Aufent«

Haltes.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Laas wird

dem Georg Koöevar von Großlaschiz und
dessen Erben, unbekannten Aufeulhallts,
hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Herr Martm Schwelger von Altenmarll
die Klage auf Anerkennung der Vetjührung
der für sie auf der Realltüt des Garth.
Strulelj Urb . . Nr. 256, Rctf.-Nr. 468
!>.<1 Grundbuch Nadlischeg aus dem Schuld-
scheine vom 6. Mürz 1797 haftenden
Forderung pr. 144 fi. 47 lr. C M . unterm
29. Mürz l . I . eingebracht, worüber zur
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

14. Dezember 1 8 7 6 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l . Erblanden abwesend

find, so hat man zu ihrer Vertretung «^
auf ihre Gefahr und Kosten den Hett"
Josef Golf von Altenmarlt als curatF
»ä 2owm bestellt.

Die Geklagten werben hlevon
dem Ende verständiget, damit sie allck
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen o^
sich einen andern Sachwaller bestellen "»
diesem Gerichte namhaft machen, ilberha"!'
im ordnungsmäßigen Wegc einschrt^
und die zu ihrer Vertheidigung erford«,
lichen Schritte einleiten können, w id r i g
diese Rechtssache mit dcm aufgestlMen^,
rator nach den Bestimmungen der ^
lichlsorbnung verhandelt werden u ^
Geklagten, welchen es übrigens f l t " ^ .
ihre Rechlsbehelfe auch dem benannt^ ,z
ralor an die Hand zu geben, sich^««en
ein-r Velllbsäumung entstehenden o° ^
selbst beizumcsscn haben werden. ^ , ,

K. l . Gezirlsgericht ilaas aM " '
Mür , 1876. ^ < - -

(4391—2) Nr ^

Dritte ezec. Feilbictung.^
Die mit dcm Gescheide vom ̂ - "Aß

1876, Z. 3228, auf den 4. O l t o b e c H ,
angeordnet gewesene dritte tf«c. ^" K<>-
bietung gegen Iooo Gadovinac » ^ ^
dovince Nr. 2 wegen schuldig" "
38 lr. sammt «„hang w!rd aus ocn

19. Dezember 187b
reassumiert. . ^ i«tel<

K.l.Vezirlsger!cht Mottling « m l « «
Oltober 1870. - ^ 5 7 7 l "

dritte" erec Feilbietung.
^ r l i i e rfec. t) .^ Sittich wli»

Vom t. l . Ä e j i r k s s " ^ „achdem ,"
hiemit bekannt g ' H l l c h e n Gcsche«de«
der zufolge dlcsger^ ^ ^ ,^ ^
"nb Edicte« "^ut iontzsache der l .^
Z. 4008. in der 5 ^ ^ ,,.

^ - N l ^08 2ä Herrschaft Landftl"
kein Kauflustiger erschienen ist, am

14. Dezember l. I . . ^
^ , z r dem voiigcn Anhange zur ° l ̂
e«c. Feilbictung geschrillen werden " „

«. l. Gezirlsgerichl Sittich °m l "
November 1876.



M^ N2Vrq., „,«v«tl, in d .uü t l t ^
»««dluclten anlllom. «ldliill,.,
>Pic,«<!!,.,,,üW..tlsch«NfNl'l,
»iKlchler« H!,sl<,n«,,nst<,i, , „
>»!e!P,<q. <s» »„fast alien ̂ uch.
>l!,n>:Iu,!.,s!! '.'l'lr>ilb!q,-Diesc«

WHtlanltn, qleichvi,! an wtlchlll
>Kl«nlh»!, ll,d,nd. umsomlhll
Dtzl«»,»»» »«»suhlen w»l»,»,<
>al» b«« belllfftndl He<lvtrfah.>
> ren sich <il« judlll^s!» »two»,! >
> tz»l, w<, t,e ,n d,!?!^,,l!'c ab« >
> gldl ^«ll»n z^ l̂stlchen glasen. >
^ dt» Utllft« bewelsen. ^

Edict
zur Ginberusllllss dcr Verlajsenschasts-

Gläubiger.
Von dcm l. t. Nol^r Dr. I^bann

S t e i n e r , als Gerichlscommissär de« t . l .

Depomerunasjcheme!
(auf Österreichischo Lose) nur boi J o s . Kol l l l & <OM Bankhaus,

(4301) 12-6 W i e n . I . , KÄriitiM'i'wtr»*«« Mr. 1 5 .

Tlieehaiifllunj»
Prcseheni platz Är. .1, näcrlisl der IIrudci'-xkybrücke.

Um ein vollkommen« Assortiment an Then halten nnd denselbeu vor Annahme
fremder und nachthciligcr Warengerücbe bewa iren zu können, habe ich den Verkauf
dieses Artikels ans meinem Parfümen«- Oalantono- und Schre.breq.miten- Geschäfte
gänzlich ausgeschieden und denselben mit heutigem [age in das an mein gegenwärtiges
Geschäft a n s W u d e und hiew nou hergerichtet« Lokale übertragen.

Ich werde daselbbt jederzeit alle Gattungen Ihres, als: Schwarze Peccobluten-
und MRlannflthepft Karavan'enthees mit und ohne Wüten, gelben und grünen Thee,
Se^dTÄ englische Theebäckerelen Wiener Grazer
und PrflMburnpr Zwlebacke, Chocoladen von J(»s. hnilerle & (,o m Wien, N. Lejet in
T ^ L t ^ T l l ^ X S A i ' ^ ^ ^ ' conservlerte Früchte und Gemüse, candierte
Früohte, Früchtenpasteten und LIqueurbonbons Malaga, Sherry, Madeira, echte Char-
treuse, Holländer Llqueure von W. Por.kmk in Amsterdam und verschuldn.« Qualitäten
Rum vorrüthitf haben, wie nicht minder auch lheerequisiten, als: Theekaaten und Thee-
bretter Samovars Theekessel, Theekannen, Oberskannen, Theesiebe etc. etc. au» Ghiua-
»ilber, Hritanniametall. Tombak, Unaid und Messing.

Ich beehre mich, hiemit einem ]». t. l'ublikum hievon geziemend die Anzeige %\i
machen, und bitte um recht zahlreichen Zuspruch unter Versicherung der solidesten,
hilligBtcn und promptesten Bedienung. Aunwärtigc Aufträge werden auf das schnellste
Regen Nachnahme effectuiert. Hoch«iitnng»Toii TIJ J *r i.

(88B0) 20-11 E a u a r a Manr.

ra * fw«'i. fvi - )} ,:ttfs\\ Fur Krain einzig und allein I

Jg^lHlEJM echt belm ßefertlgtenl I
fTT" n ^L^Miii^^ # N e 1 ) 8 t *lcn Or|K |na|-EllBS I I o w p - 1

I I 'r:'W^'i3ššl^3SB^0^^^m/^ \ "Wilcox & Gibbs, Express, Lin- I

•
z H | ?J scheinen daher momentan preis- I

B i T würdiger, sind aber dagegen um I
0 Pcrx. weniger werth, als oben angeführte Ware. - Daher Vorilcht in der I
"8Wa\V'er nlno eine solide gute Maschine wünscht, wende sich vertrauensvoll I

an mich, ich bin wii- seit .lahren bemüht, durch reelles Auftreten meinen guten I

Ruf tu wahren. . . , „ A • . I
(»arnnfie reell. - Anrh ans Rfltenznliliintrrn. I

I ailhK li, llauplplatK Nr. 1«H im MallyVIien Hanse.
Hochachtungsvoll I

> z«l6«, 7W,s«. ««lieln, ^pp«!-»t«. ^„»tsoltenztselss,' etc. »tet, m ssrü»t«-

H ^ l u l g o r 2il^,obiu«u d^li^d« u»^n ,iod uiodt l r r« ludryll i u l»«««l»,

I Christbaum-Aufputz /
I sl. a-.̂ o Ö. w . /

m G leme Bonbonniere«, GoM um] ji|.;m m
M (i tiicdlichs Christbaum-Verzierungen (4442) ü - 3 Š

m C> Phantasie- und Eis fruchte, iraiiajiarent. Š
§ (> Reflex-Kugeln. #

M 1 Christbaum-Engel, min Aushängm &ni ß«umt-. m
/ 10 Britannia-u. Reflex-Kerzenleucbter sammt 10 Ker/en. §

m 3 jaj»Miifsit»rhr- Lampions /um fldeudiien. m
m 2 Weihnachts-Scherrbonbons, m

m I Pickel mil !>O llükchiMi /uin Hrliüiigf-n I!<>K Bauim-K a

I l¥ur bei l^ITTE, /
i Depot von VMr\*\bnuni-Hperlallffticn, m

m Wien, verlängerte Kärntnerstrasse 59. jj

\ V I N O
I fiir die Provinz-Bewohner.
I Ein guter warmer Winterrock oder ein KeUekleid isf
I in der strengen Jahreszeit ein llauptbedürfnis. Am heuten und
I billigsten kauft mau jetzt in Wien in dem Ilerrcnkl'ider-
I MagaziD „zum rstmisehen KaistT"', W'.eden, " -ugse
I Nr. 11 (früher Keller & Alt), wo man einen gut v ind
I abgesteppten Winlerroek um 1H fl., uinen Riebenl. . ^ . -, ti*-iM>-
I pelz um 3G h1., eine Keise-ituhu aus steieriMcbem ]>oden um
I 12 fl. und einen Jagdrock um H 11. erhält. Muster werden
I auf Verlangen gratis gesendet. Nicht Onvenierendes wird bereit-
I willigst umgetauscht.

Adolf Weli»<»h,
I jetxt Wien, Wieden, Hauptstrasse Nr. 11,

I „/.um römischen Kaiser".

I (3601) 12—10 '

B^^^^^^HM^^H^BiaSH^^^i^BBBBBBBSBBBaiSBH^BIH^SBIBM^^^^^^^^l^k^^^^^H^^^^^^^^^ H ^ _ ^ ^ H M ^ ^ - ^ ^ ^ . . ^ _ ^ ^ _ _

i — — — — — — — — — ^. ^. — — —. ̂  —> —̂ - i n f v _ o .n.f

\ Kunclniachuiig. I
1 Die p. t. l>efttith<ii|feii Mil̂ lipiler drs C 7 a . s i l n o v o i * o i i m M wrrdfii imrh 1
§ \ 11 der Vorpinüstatutoii i.v der »m I

I 17. Jlfzember 1N7O j
1 um 3 l'lir n*rhimtUgf in II<MI Casinovreiiif-LokalilMtffi sUtKitKlrrnlcri f

j Generalversammlung j
F IntTinit hoflichst eingeladen. (4S43) 'J ' {

!

» Programm: <

1. Die Wahl der Dir.-ctiunsmilglicder riHch \ \\ | , | . n Vereinsstntuten 1
2. Dip Wshl iweier liechnungurcTiHüreii narh g U |,i. |, VpreiMHs:»to|«'n |

• 8. Allsallige •ndcrwfliiigf Anlr«xp d«-r f. t. VcroirtumitKliedcr nach "g 11 'hl. k f
I welche jedoch H Tage vor der GeueralvcrRs;iimliin|c »n/.innflden Rind ' J
P (IIIUT «-inem wird bekannt Kegeben, dasR die abifsrhloasent' und revidier!»- \
I >ahrenrechiiuiiK durch 8 Tage vor der Generalversammlung nmh 5 ]] | , | ,. ,]er \ , , P
I «"in«nt»l(iicii nir Kefa'lligpii Kirmiihl aufliegen wird. J
[ L a i h a i h am »0. November 187G. L

Die Direction äes Eusmuoereine».

!!Weihnachten naht!!
Nur d u n - h itnm-Mis - t ,<i.- Kinkäufe und s e h r ra»r .hen k\t*n\, ,t\ p* m ö g l i c h n a r h s o l v e r i d e

•owo! p ^ - für K n a b o n a l s « a c h für M ä d c h e n ~%Q i-^s. ,„i.

Chil^tklndel-Zu.sainmenNtelliiiifr.
^/^V bedlebend »us j ^ , W >

/ ^M Kiilph worunter mehn-reEfTeoUtücke niml . I M , « . ^ L » , v l I
f f ^ / »-^•'«^'•a^den vertiKItiiimniisiiiK gAringPn l'ren T „ „ 1 1 » f 1 • 1 1 i

»amtt.t Verpur-kung j.u lielern ^
K. bo.lelle jeiltr .0 schnell .U n.ô M-.h, d. gpäler einlangend, Bentailongei, i.irbt meLr „,

prompt essi-ctiiierl werden könnten
12 niedliche Chri«tbaiim V e r z i e r u n g e n . 1 K i n d erbest «r.k 1 „., 1 ^ . . .

e chrftbâ Looht.,., JL.- SSTÄftJ:,1; ;;X' '
mllier. l n , A T i b «11, . " " ' " ) •

SS «alonk.noh.il, brl.;«. e.™,*lo.. 1 B.m.nloiruh? ".T"'?""' """ K';'""

, L^iJÄiri^^1"- ' ̂ t A r - • •"'
1 laufender Eisenb&bnzng mit In- 1 Conoertine mit Wanderton, """>

tfim,v|>rfif*-. von dm k!,.„„,„,, Klnr1,.rn r u hm.'dbil.en.

1 Brillantschmetterling, umherflat- * Ul»*wbrechliohe Papp«, eleg»».( g#-
tenid. klei.lM.

1 Domino.piel, groi,, nr.hl>n. J JJUS^Jj1^«™1 ^ 1 " " F M b f " d r a r i |

1 complete Kucheneinrichtang au« J fl.rlöf.""',,^!^'.'.,! .ier. »erl-iach-tiirk.̂ h.r,
Ble(>h- Kries;».ch*apUt«.

D e r n i i s t m o s f S n i r l l u i l l w H r h " r t h i * d » m $ u * ™ w " s p r w i H l " r

'^t « • • • • retour komml
_ _ _ . i ^ 7A> '"'rteh'Ti durrh dif ~ W

weihnaclits - Specialitäten - Niederlage
I» Wien, H|H«fl, C;i»el««lrna««> FVr I .

\.TtM.iii |.,.r N:.rhh»hrii#- ( I . ' H K , r. ;j

OezirlOsserichtes Kruinbur«, werben ̂ ie»
jeniacn. welche al« Oläublsstr an die Be>.
lasseüschoft der am 19. Juni 1875 o^e
Teftnmeut verstorbenen Fr^u ssanry I u »
qooic, ssabrilS- ,mb Reul'lätenb<sitzerin
u, Sllasisch, eine Fordcnmn zu stell?»
t i ^ r n , a»fqesorl>c»t, in ker Notariat«,
llllizlci des Gefertigten zur Anmeldung und
Oarthuung ihrer Ansprüche

am 20. Dezember 1 6 7 6 ,

o?lmittags um halb W Uhr. zu erscheinen
oder liie dahin ihr Gesuch schriftlich zu
l!be?!tichcn, wil»rigens denselben an die
Vcrl<,sss„schafl, wenn sie durch Gezahluna
der an^ine'delcn Fordenmgtn 'rschllpj!
'vülde. sein weileier A„sp^uch zustünde,
als ilisoferne ihnen ein Pfaodrecht gekühlt.

Kraiübul^ am 30. Nov:ml»cr 1^70 l
Der l. l. Notar als Gericl,««commiss«r:

Dr. Johann Steiner.



„Pnritas", laamjipBESfflM.
Gerichtlich deponirt« Schutzmarke. , .

-,<*..-• .*? „ P u r l i t a « " ist keine Haarfarbe, gondern eine
müchartige Flüssigkeit, welche die nahezu wunderbare

r—u-__. — ±- l i •_•-,'̂ 7] Eigenschaft besitzt, weisse Haare zu verjüngen, d. h. t | -

V QTTÜ FRANZ & ? ^ N mSli<fl und Iwar binnen • * • « • • • » • vleraselui
,'̂ .Wien: MarahiireržrrasseH^S]^, TM?«n - W Jene Farb* " ^ " T ^ - Ä V ' K ""! M-L-T, ̂ j a M j p ^ — o r * - J sprunglich besassen. „PurltfMt" enthtlt keinen r

f
'(r*sl I fi-^f«*"» <Ä. Vtor*'-- 8to^- ^an ^ann ^as ^8 a r ""'-h belieben mit Wasser wa-
lt lIRIT/ünlTT m s n kann auf w*'99 8 b e r y 0 8 e n e n Kissen schlafen .mu
I 'S* Jfl'l Ijl^WfX^y Dampfbäder gebrauchen, man wird keine Spur einer Farbe ]
UaarvPriBnaHIlirq > A i ™"^ d e n » „ P u r l t « « * 4 färbt nicht, sondern ver-
tical »GljUIl&UIiSö- ^2jf^ jungt, ond zwar das fongste, üppigste Frauenhaar, wie

Milch iffta« ^'e ^ a i r e un'J Häste d«1* Männer.
für graue Haare \\!f Die Flasche „ P u r l t s w " kostet zwei Gulden (bei

zur j i 3 Versendung 20 kr. mehr für Spesen) und ist gegen Po»t-
i»-i SBtttMtfi/tfßlQtmg ß^a nachnahme zu beziehen durch die Erzeuger O t t o FVnttZ
. i ihrer I » «* <?©• In Wien, lllarlahllserstra««« 8c).
j r l ursprünglichen PM Niederlage in Laibaeh bei Herrn:

JäL ^atitrfatec ^ L Eduard 3Xalii*,
V 9« 2- • V Parfumeur.

In Klagensart bei Joief Detoni, Friseur.
In Villuch: Mathiaa Fürst, Sohn, Galanteriewarenhandlung. (2379) 25-21

Warnung: vor Fälschung und Nachahmungen.
Die p. t. Abnehmer werden gebeten, genau auf unsere Firma IU achten, welche »ich am

Boden und knpselverschlusg der Flasche befindet, da unter den Namen: „ P u r l t a s , l l a a t * -
WeffJOllJKlinglMllllcll" Nachahmungen existieren, die nur auf Täuschung des p. t. Publikums
beechnet sind.

11 Gegen Lungenschwindsucht und Engbrüstigkeit 11
|PHBPw'Ma^^HHP|r^^^W|^mK!HH| 's' ^pr durch Hundert« von Zeujf-
IQ W^!0v| ^^^km* I ^TTl^^^^^SU n ' s s e n *'s »orzüglicli gepriesene au»
IB \w JW^^IRML'«-^^kl^i^^^i^L^i^i^H ljnt<'rphosphorigsaurem Kalke bc-
IR r /rSjMtS^ffMS|M(B|^^^^^^^^^H itens zu empfehlen, lioi schvvstcll-

N k TBL* I I ' ̂  t l T l i J I l a ^ L l hafteten Kindorn ist derselbe als
H \ Y l i I I t%^B m H 1 1 1 I knocbcnstiirkcnd besonders em-

|C^X»!^3^aESBBBBWlBw Preis per Flaacbe fl. 1.

Il l i ir Bruwtleltlende!!

^ ^ T - ^ ä H H 5 f f W B £ ? ' ' ^ ^ ^ ? Seit :u) Jahrp" beiiebt und

l | a . | < 3 lAM&MlMi^^M[ •- £1 »ach 8rzttichen Gutachten viel-
• i?:H;l e « ipipflBHppH^lBHl S | « "^ farL erprobt.
• k 1 = 1 S i ill i l i l l l l 'J l l l l l l sl ^̂ 1 Stets in frischem Zustande
• • »} j ^ ; ^ l l l ^ l f l l l B H l B J l l B Blft<J! ^* ? " ' '"'kornrnrn in l.»iti;«c!i Imi : I
I k=l|t5 !LVSlMLi||lNHI ^ Šl Apotheker Joaef Svoboda
| L tZr .gLflf^i^intlTnWi '" *- J m;tl F - M- Schinitt.

Vor Fälschung wird ausdrücklich gewarnt!
Durch 2« Jahre erprobt!

Anatherin-Präparate
Don Or. .I. (A. P o p p ,

l. l. Hof-Zahnarzt in Nien, Vognergafse Nr. 2.
H m n 9 l i l H f i l l l < M l i l 1^ l i > r H i l l m ? gibt es lein wirksameres nnd bes.
o « l l l < i u v s u u c l l l / ^ l ) l c l H M / l l t . seieö Mittel als die 5 » » » , -

!">«»»>»>»«», welche sick jede Person selbst gan^ leicht und schmerzlos in den hohlen Zahn
bringen kann, die sich dann fest mit den Zahnreften uud Zahnfleisch verbindet, den Zahn
von weiterer Zerstörung schlitzt und den Schmerz stillt. Preis Her <5t«i 2 fl. l<» l r .

^ lN l i t s ^NN ^l/nn^wtisst>v l" Flacons zu 1 ft. l<> s>
^ l l U N ^ N l l «! / lUl l l . ' lM1^l liclstc Mittel bei rhcuilm

d n l ' i . ^ i i i . ' p , , , , ^ , ' , , <>',.-,v<^'/^n,,i, , , " , ' <«,",^>", >,.- ' - ' n f l ^ i j ^ , ' , , t". l,',^i ,c , i i ' i ' l -

i üget locker gewordene Zähne
du ..;........ . ..... !^.^^ .. .̂̂  ^„ . i ie und daö Zahnfleisch von
allen ! : reinigt, verleiht eö dem Munde eine angenehme Frische und
beseitig mch auö demsell??» s^,n nach kurzem Gebrauche.

N l M ' M ' N N - >-lalNiNasta ^ " "^>t die ssnsch« und Nemheit des
^ z M l l . ^ l . N l ^ U y l ^ ' N s l U . Ai . lent ilbcldie» nock, um den Zähnen

ein blendend weißes Aussehen zu verleiden, um das verderben derselben zu verhüten
und um daö Zahnfleisch zu starten. Preis per Tose «. 1"N. per Palet 5« l r .Vegetabilisches Zahnpulver. ?.U"/ '^u'3"'.'ch'^,r"d«
gc >̂ e Zahnstein cntftrnt r?!7d, sondern auch oic Glasur der Zalinr an
^ lt immer zummmt - Pre t t t per Tchachtel « l i l . ö. W .

A a y l l V U r i t c U fti Erwachsene per Stück »0 lr,, sür Kinder per Stück 5)0 lr.
Tcpm5 in Laibach in sämmtlichen Apotheken, scune bei V r ü d e r Urisper, I a s t f

»a r i nne r .V Uasch, T!. Vet r lc ic , «. P i r l e r , <5. M a h r . » . M . Tchmitt. ^ r a n ;
terce l unt in sämin'lichen Äpotliclen, Parsuineric- und <Kalanler>elvaren»Handlun»
Yen.ssrainö,

Warnung.
n.li^att, ? ̂  ^ '^ Präparate meiner Erzeugnisse mit meinem Namen, derselben
" . . . >!s,^' billiger oder zn gleichem Preise ausgeboten weidrn, aber no-
^z I" ' »iilcn Ifslgcn nach sich ne'.sgen haben sl»er «an; wirlunnüloa
^. . . . i , ' >, '̂'̂  l^ t, Mlilitum g.signeten Dalles mir 0aS «ej„lichle Er-

^ . ^ ^ . . l»-n H^l-'I " ' ^ " e sotten zu ül,ericnl»cn. mit klnaabe deo Verläufers.

«s ..i .5/. . we d7 ^ ^ ^ " " b e r i n - P r ä ' ^ sind m der gegebenen ssorm und
Ausstattung w« w Flasche « , ^ ^ ̂ .. k r l M n ß , des äußeren Un?schlaqes der beigege-
bencu Vroschur, der ^chach^n zur Zahup.ombe nnd Zahnpulver, der GlaSdose zur
Zahnpasta, . s ' « ' l " " " ' ^ r Prowlolllertrn Schutzmarke virsehen, so.v.e auch sämmtliche
Präparate m ̂  ' « ̂ lrt und ̂  «eg.n ss,;isch^ durch Mufter- und Vlarlenschut»
»n ^ ' U e n . Vtuhlanb, Rumänien. Holland gesickert sind,
von -US benannte« « r i i n o e n a u «

dc... p"l^ W u m 7 e ^ ^ " " " l " '« " " ̂  °°^:teitun«en

Auf der

Philadelphia-Weltausstellung:
! errangen die

•merll&anl»ehen Original

internationale Medaille nebst Diplom,

ferner dtn

e i n z i g e in Philadelphia auf Nähmaschinen ertheilte

fpolUene Metlnillo,

ftine Auszeichnung, welche k e l l t e andere Nühmuchine aus-

zuweisen hat.

Für Zrain ist die alleinig« Niederlage
dieser besten u.id billigsten original-amerikanischen

Ernst Stöckl,
(4L47) 5 Damen-Moden, Weiss- und Wollwarenhandlung, Sternall««.

DaN Christ kind 1 kommt!
Wer «einen Kindern «ine grosse Freude bereiten will, der kaufe rasch, so lange der VorratU

reicht, unseren neuesten

!! Christkindl - Bazar!!
•HrFfl 5i|5Irr »-A

Ton nur H g ̂ ^ F • B l ^ ^ F | \ I | der neueiten

Spielwaren für Knaben und Mädchen jeden Alters
erhiilt, und zwar:

»l S l i i t |k • ) r a c h t v o l l e chr'»tb»um-necorationen. 1 schön gekleidete Puppe »U 8t«dtd»me.
A S ''""tfärb.ge Kerzchen «ur Beleuchtung 1 HinterUderpislole mit Knalli-flVrt.
des Chnstbaume«. { Nachtigall mit buntem Gefieder, die im Zimmer
complettes Po.zellanservice fiir 6 Personen. herumfliegt.

1 preisgekrönten Vogelkäfig mit einem natürlich 1 Regiment türkischer Soldaten in KriogsrÖJtting.
jungenden und beweglichen Kolibrivogel. 1 Musikinstrument mit HimmeUstimmen.

1 bunten Schmetterling a|« Velocipedist, der immer 1 Carton, die ganr.e Stadt Wien enthaltend.
herumflattert. t M [ ) o m i n o g p i o l i

niedl.che pohlicrte Kaffeemühle. 1 nCU erfundenen Lachapparat.
1 ganzen laufenden Kisenbahnzug. 1 Wellpanoramn mit bunter Farbenapielong.
I re.r.h costiimierten Hajazzo, der viele Künste 1 Carton, da» ganze Thierrcich enthaltend.

m;irht. '
Allo oben angcsniirten f > 3 StOck d«r neuesten Spieinaren kosten

7.nnaminen nur fl. «W# M 9W Kr» Adresse:

Wiener Weihnachts-Bazar,
Wien, I. ISiirKrin« \ r . X.

Prnvinzaufträge prompt gegea Nachnahme. (4148) r. :•

! Rationelle und jickere Äilse !
allen l.eidrnden gewahren die soit H Jahren renommierten '

Berjper'w

mediziniscbBn Tleerpruparate.
DiMdbfiii wurden von dem berühmten I'li.irmakologen Herrn Prolensor Or. R.

V. bChroff in desnen r,ehrhuche der Pharmakognosie als l'rüparste von atisge/.e.ch-
neter Ho.s.hassei.l.eit d.araktrrijierl. Zahlreiche tir/ll.rV Giitachl.-i. und Anrrkeiinungs-
schreiben von Laien bc/nngen deren vorzügliche Wirknamkeil.

«lie^eii l^iiii^« n- u. Kehlkopilc^deii,
l l a rhrnka ta r rh , : , Malsenl/iindiinge.,, Bronchialleiden, Lunger.tnben-ulose elc. » n . l
B e r g e r 8 TheerSOlution mit vor/üblichem Krlolge angerveiidet |>ir«p||>c bewtihrt si. li

wunden"«'."1'^ g<"H<J" v<ra l tc te Fu8«flß8Chwüre, übelriechende Wunden mui Brand-

Preia einer Flaache sammt Oebraachaaawelaana; 6 0 kr.

Gegen Krampf- und Keuchhusten
* i u ü b e r h a u p t R n K , . „ : ,n« r . h r o n i s c l i e i » K . U r r h e . s t B e r t f e r s T h e e r i v r u p » is H K I M T
w i r k e n d e s Mit te l b e w a h r t .

Preia einer Flasche aammt Oebrauchaanwniiiunjr 80 kr.
Gegen chronische nnd veraltete Maaenleideu. >

I bei trüger Verdnuung, AppelitlosigkRil, Magenkatarrh, üblem AussloM.sen und bei {^m*\x_ .^M
auftretenden M»gcn- und llnterlcib.skrünipferi wird Borgftrs Theerl iqueur inl1 s' ^ B
lüsslichem Krluigft angewendet. H |

Preia einer Flaache aammt Gebrauchsanweisung 80 kr- H

G e p chronisetten M a p - and DarmkatarrJi, H „, w . I
Sodbrennen, VerdauiingHüchwÜcbe, suwie gegen VertOhlelmung, Hll*<0" "" ^ H
kelt aind Bergen Theerpillen Hu.«serordentlicli bewährt. 0 | . r ^M

Preia einer Bleohdoae aammt Oebraachaanweiaan^ H

Gegen Hautkrankheiten aller ^er(]^f Koi,r- I
insbcRondern gegen Haiilausschläge, Kratze, Flechten, Krbgrind, h< ̂ „„te Kuj>semase, ^ |
und Bartschuppen, sowie gegen Sommersprossen, Lebersli-cke, *°fe ^ B
Frostbeulen und SchweisHfiissc wird mit stet* lieberem Erso'fl' ^M

Herder* niedlzliilNclie T*"1** ! . . . •
«id unterscheidet sich we- H

»ngewendet. Dieselbe enthält 40 Perient conc. HolrtbR î" " yneerseif(; ist von ärrt- H
»entlieh ron allrn übrigen Theerseifen des Handys. Brr^">", ind Reiniguntrsnnttel fur H
liehen Capacitaten empfohlen. Sie dient auch al« W»^" p ffl
die gesunde Maut, die sie erfrischt und vrrfeine-t. ^M

P r e U per »tüok aammt O e b r A u o h » * * w e •™n« • * « • •
v ^ (| Man verlange ausdrücklich Berger. Wit"* «nd a-hte ^ d , e ßiJn« •

fcn>bi""B»fBeft TheerprMparate aind «At in ^ B ^ T ! ' * 1 ^ 0 1 " : Wl«"' ^ 1 0 ^ I
turn goldenen Adler am Kärntnerr.ng, Troppaü, ApoUj«k« "m we.ueij fcng«! und ... •
nachfolgender Niederlage zu haben: In I , i . l l » « " h «>•••>» Apolheker S v o b o d a - ^ J



Dll5 OllU5
in sischostack Nr 1 l 3,

am Ha,lp!pll!^ qelsqen. zu >̂ d,m (î eschäfle ver» l
wrnddar, »ft zu verpachten. !

«nsraqen beim Eigenthllmer « . Pecnil in ^
l l rainbur«. t^!X)?) 3 - 1 ,

Dr. Tanzers
k. k. priv.

%alifii>räE>arate:
Anris«<pttkon - Mundwasser » Klacon 1 fl.,
«'•'(« Kro«H.- Sc.liaclil. I Z!lhn])iilvor a 1 H., *>'me
^'»e Pasta a BO kr und ein l'ürkr.hc» Pasta
* 30 kr., tind gowol bei ilirn in f.rar. »Is »ue.h
tai di-ii Herren: Malir, B lr sch i t z unJ B u -
*i&aro in Luibach, M a r i n s c h e k m Lark und
'" den Apotheken in K r a i n b u r g und S te in
a» bekommen. (442!») -r> a

•iiiiiNlliclir

Zähne und Gebisse
mit und ohne Luftdruck,

"'•l'ün, naturgetreu, nvfckeiitsprrrhund, werden
"»eh der neuesten Methode verltrti^t und ohne
die Wurzeln /ii entfernen schmcr/.Io« «irn?e»el*t.

A l l e O p e r a t i o n e n : Plombieren mit Gold
°d'T anderen ^ei^neten Füllungen, Keilen, Hei- ,
"'K'-n und Ziehen der Zahne, werden erfahrunK»-
S '̂nas» »chonend ausgeführt bei

Zahnarzt Paiehel :
**» der Hradetzkybrücke, im Mally-
(4300) 4 •oben Hause, I. Stock. ^

Epilepsie
(l-alhmcht) h e i l t bndlis.n de rS j . e -
c i a l a r z t Dr. Ki l l i sch , NeuBtadt, •
D r e s d e n (Sachsen). Bereits l»»«'i
SOOt) mit Krsolif behandelt. ,

( 0 S7 i

.̂ u !,ab,n in der

M!l,il!,d dti- W!,n« m,d,<, Nncol.

till. W i , ! ! , »>M,! ,^N,^»,»^ ̂ 2 .
<<or»!>n!<«t, «sib»!! dle Ichtin!,!,! »!,' !

Mnnnestlas» « l ! , l i ! l .
l)ld!nll<ii'!! l<iqli,l> no» Z l - 5 Ubl.
»luKwiiddUlch^'osllspondeiudllinn»
WG" l»r . ««««»» «Nldt bill!!!
die Hnirnmniff zum nm r̂, Ui'ivlll.»

Psv!»s<ol «. l>, au«?»lei<l>!!»l, s

Hus bergen ill Norwegen
dilecl btzoqei! und flijch angelommen:

Dorsch Letertliran - Oel,
^ fleisch,,, ^ <><» si , qsjchmack- ,md ss,ruchllis
l "> l l . mil i t l fen-,>ol»ilr verb«nl»cn <p»n

! Golden.

^ ^ ) ,(X».2 U u r bei

U. IMrcoli,
5t»tmiler l,,,d «pollirle». Wicncrftrauc.

Vaibach.

Dr. Bell's Präparate

Schwäche-
'/llHfüllflO*

l l%: Mn^i'ii-, Nerven- und M»innes-
s«hwftehe |>H\ inrse rr«p»ratr, anerkannt

1 ')»• w,rks»m»tf , k r ü s t ^ t e MilU-l K«K«"

^^'""inte Lridrii , | iHord«rn di» V«rd«u»tm

"" ''"linn Grade, Terl»c»«eni die SülU), rei-

J'.'K'1'" daa Blut und au»»eri> ihre wohlthi i -

**«. »türkend»« Wirkn»« auf di» %u\w N e r -

•""thütigUit in übi'rra»r.bend.!r VV.-«.. l'r-,«

"•«nrnnnn 8 fl f,() kr

Gicht-
• und RkiruniHtisinnsffcistf
„ I'h"IV4i». rwrh und flj«-hfr wirkn.d^ Mitl.'l,

•'•* b»" «•••• »•HeatHn, h.rtnü.-k.gitn. Lei-
1( • l'«r Flacon 1 und P / , fl gegen Narh-

f """ «>l'r Kiinpi„J,inK di.« Urlr^'f^ l""i

• t r . . V ,T" l i
1

O 'L1 1 ' X Qrünauer-

cawn Qrwnze. (1yr,7) i; r, I

(xotsoliiiit.KlifviiN f ü r I >fiiricku-i>l«><l4»ii.

B Als

f W Weihnachts- und ITeujahrs-Geschenke "9$
^ cmpiifcblt *

U I.. Wallenko, i
* Lnibach, Kaihhausplatz, _

j *J «ein reieb asaortterte« Warenlager zn den billigsten PreUen. <y

| i <nu„2:',u\, J\"'?;Z'£S <^l^\ ^V"^—-\ »

j Ausserdem werden zwei grosse Partien Kleiderstoffe, gute Qualitäten, und Reste, so lange Vorrath verbanden,
zu lwdeuteiul reducierten Preisen verkauft. (44526) 8 2

IVlnwtoT* u n d l^<kKl,«^]liiiiS'<kii IIH<*1I iiiiNv»'iirtw j>»'<>iti|>t.

liit< llip'iili' P I T linen in W ^ l e n und in

iliT P r o v i n z , Hin li >>r»nile, können durch

S.-irniMi-lii MIII Auftrügen HIII e inen leicht ;ih-

sr l /haren k. k. a. )>riv. Artikel reellen

NebenYörflienst
cr/ icl ih. l'.neflii hr Anlrü^en lie;nil.wnrli't
soldrt A. Kobn, Wien, II, Alois-
gaste 5. {\Wl) 3 3

(3670) 12-» O l l 111 III j
und tclilo Ki8clil)las(!ii von 1 —4 sl. per Outzend.

Emp^cheur
(PollulioUf.srliiit7.fr) 2 fl. per Stück.

llalsunis« hla^c
r i ; i i - l i l ' r i e n ü n i l / . ' M t - I h o i l r , m i t ^ i c l i c i c r i i K r l o l ^ e h i - i

:III«MI i i i i i U i i N k i i r i i . ' i i , HIS • H e i s e r k e i t , g e s c h w o l -
lene Mandeln, Kehlkopfkatarrh, Kranipf uud
Husten, Braune, Croup u. s. w. n. l ö j per Stück.

Bnulibänder
mit und ohne Kcdcrii, von Leder und pHlenl-
^uinini, Tu lulli/sleu l'reisen und unter (lanutlie
lür licRteH gediegenes Kahrikat und tlchere

Hilfe für Jeden Leidenden.
Nicht]iai>flonde8 wird h i r o i l w i l l ^ s l uni^elauscht .

John Zieger, Graz,
Itandag«)!)- und (fiiinnn-SpecDilitHti'iiilepol.

Vine schöne

UN schönsten Ths'ir der Gladt gellern, brstchend
auS « Zunnnrn. Küche, Keller, Sprisr, Hc'lz.
Irsse mid Dachkammer, isi vu», Georq! l«77 ad
,u veimietd.n, NäheieS aus Vesäliissleil im

Haus
i ii l i t\i 1> n. <• li ̂

in tu ill« d e r S t a d t , r w e i n t t i r k i j ; , w i rd ln l l i ^ v e r -
kauft. Näheres in Mflllers Annoneen - B u -
reau (KürstenhoO- (4428) 2 -2

Grosser ^ { "

Baiiplatz
in d( r Nähe des hiesigen Südliahuhoses wird
als ^aneer Complex oder juvrzellenweine zu
den Minehmb&rnten liediiiKiüssen verk&uft
Näht reg im Annoncen-Bureau (Fürslenbof 206).

I Möbel-Etablissement |
* F. Doberlet & H. Harisch J
g in l-ail)ii<li, j
> Franziskanergasse Nr. 8 HF
*! nn<l J
$ Wienerstrasse Mr. 70 $

| iröptcs £agcr pon Möf>efti |
^ BOWOI in einfacher als reichster und ele-j^
>' ganteBter Ausführung. ;<;
J Lager von in- und aiiF.landif.dien f
| Möbelstoffen, Vorhängen. Fenster R( u- i
>. leaux, Tisch- und Bettdecken Bowit^
* Teppichen (WW) w *
* llehernahme von Zimmertapezierun- i \
>; gen und Decoratlonen ganzer Wohnungen, ji:
+ Hotels, Hader, Knnzleien vW.. etc jj
* Preis - Courante und Zeichnungen I!
f werden auf Verlangen gratis verabfolgt J j
> Btiwie Lieferungen auf HAtenzahlungen > |
^ übernommen. j11

>• j p ^ * Die Prelae sind auf dai bll '-
* ligste geitellt *

Wieno solideste und aröftle !

Eisenmöbel - Fatrik
ÜPll

Rcichard & Conip.,
WIEN,

III. Bez., Marxergasse 17,
empfiehlt sich zur prompte» ^issrrung lbrel ge»!
schmacloollf! ausqrjilbrlcn Fobrita»,» Illussni-üe
Mnflellilälter siraUs l.'j«!»!) K^ -1!»

? N » ^ £ ^ ^ { ^ * 1 1 CO '

* ^ w • C M V 'S Q. N * M

^ ^ ; K< iL I« ^ *"^ &

ž ifH" I

Warnung!
IJII* das p. 1. l'ublikum vor J'üuMchun^ r.u

»chül/.eii, »ehe ich mich veranlasst, hiemil r.u
erklüreu, das« «ich (l;m . € > e i t r r n l d « p o t
meiner Krllnduiis;

Ocarina,

italienisches Musikinstrument,
in einige» Stunden ru erlernen,

einzig und allein bei Herrn

Kd. Witte, Wien,
helindel. Jede» in»-iner rein lonierten Inglrurnente
10" Ofwrlna ~^B trä t̂ den Stempel :

Gius. Donati
INVENT« K M V IirilRIO,

fiornit »He iiiHlfrseifH miKepriesciien ^leirh-
nimiKin t u h r l k u t r riur^itrhahmunK
inrln«>a Or|K lnH l i i K...d.

HorliochliingRvoll

(4386) 6-4 « i u » . DonnU.
In beiiehen durch me,„ f^pn«>rHld<*|(Of Air

P'" OcMtifrrrlrli-I ii«.urn
K*l. Wi l t«- , U ' i c i i .

vorllin^erte KarnJnrrsJraNso JVr. st».
ru iiHi hlol̂ ci.den O r i c l n n l - P r r l n e n

»umnil sedrurklrr Krltulet
" l l — J ^ in iv v
Ü. 1, fl. 1-50. fl. % (|. 8.50, fl. 8 60

Nr. VI VII
fl. 4-öO, fl.VGÖ.

Nr. I l l und V fBr (;Uviorl.PKl.Mtun(r ^n\\nmi
I er«fltf. V"»rte«lr. nrnt^iir Met«

»i» I'««''', VI Kcwühllr Melodien 40 kr

VerMDdt »er »•chntJunc.

Wichtig für Alle,
besonders j i i i Hrirsii» lino Damsn-ltleider:
machrr min Tuächäiidler, fenn Tuch» und
Hchallm>!lsw<si> für ^ > ^ ^ ^ > ' ' "--ze
NlizUge, sow.e fUr Z)c,! ,,0
Jacken werden zu ^ . , . ^ . ,,.,,^l>.
Muster werden franco versendet. — <tS ift
^um Staunen, wenn man die aus den Mu»
jlelN Derzeichlislen P^i je sieht.

Adresse: „ t u c h a u b v e r l a « f am
Ttcfansplatz, Iasomirssollnafte, in
Men. l - ^ l ^ ) ^ — 1 1

; Triester l

luiniH!
z _lEneK_ l
^ Die triester Commerclal-Vanl ^
^cmpjängl Geldeinlagen in östrn'i'lii ^
^ schcn Bank« und Sllllllbnl.^cn,n
^ in Hwanz>n-?^lln?(i,^!(f,!' !
-^ i l i i l dcr B l ! ,
^ ^»lrresscn li> ^ lu^ l ^ ^ , , x^unll^n i>> ^
^ lückzlijllhlcn. »
^ Duselbe esconiplirrl auch Wechsrl!
^ lnd gibt Borschussr auf öffentliche l
^ Wrrtl)papicre nnd Waren in den o b ^
^ grnannilll Saluten. (3674) 53 !
^ Sämmtliche Operationen finden zu^
^ brn in dcn trirstcr ^ocalblclltcrn zeit'».
^wcisc angezeigten Bedingungen statt. ^

Hamburger
Geld lltotterie,

«mnhmi,,» »n» M»^»nt!^< durch tt< K«,i«lu»«

VO,Ott(>
50,000

huw«mn» ,n«d»lt di« lottert, 4l,»«»<» <»«.

Ter Ne<! nn ift beveu«
«e»d «rvßer n.,e orr Hlnlans^prei«
esine« Looses.

l « n « , 0sill.-l.Vo« l . W. N. 3. 50
> "»'bo, „ ,.75

N,!.n „>s l,.,»l.n„s!,c„ GtU'll l»»n !»<i" l,.^,^,
>:<r! werben !

13. I), ±_
JSENTHAL & Co.,

-< "rllt.
H . '• L'.ttfrlf

i J . ! • : • _ *



Zeugnis.
Der Unterzeichnete litt volle zehn Iah« an

einem sehr schmerzhaften chronischen

Magenkatarrh,
wogegen alle erdenklichen angewendeten Mittel
erfolglos blieben. Bereits im Jahre 1874 ward
ich durch Herrn I . I . F. Popp in Heide (Hol<
stein) dieses Leidens befreit und bekenne hiermit,
daß diese so hartnäckige Krankheit auch bis jetzt
nicht wiedergelehrt ist.

München. 1. September 1876, Neichen»
bachftraße 39/3, linl«.

Iacobi, lönigl. Oberförster a. D.

WM- Ein Kapital von
««<>« fl. ö. 22. "W«
wird gegen ?perz. Verzinsung und hypothekarische
Sicherstellung auf mehrere Zinshäuser in Laibach
aufzunehmen gesucht — Näheres in der Ndmini»
firation der „Laibacher Zeitung." (4466) 3—3

Wichtig str Damen!
Nur noch eine Woche.

Der Gefertigte beehrt sich hiemit anzuzeigen,
daß jede,>. t. Dame n«it einer einzigen Lection
ohne viele« Maßnehme» und compliciertes
Zeichnen in einer Viertelstunde eine pralnsch.
technische Lentimeteimetcde zum Kleiderzuschneiden
in jeder beliebigen Größe gründlich erlernen lann.
— Der Unterricht wird in der eigenen Wohnnng
ertheilt. — Die erste Probe wird zur Ueberzeu»
gung unentgeltlich ertheilt.

Die Zeichnungen lnezu losten 3 fl.
Adressen bittet man abzugeben im „Hotel

Vtohren'', Vahnhofstraße. (4509)

F. Kleinsasser,
Schnittzeichnlitigslehrer.

Auf dem Unto 0derHr^«:u«t«ti» zn
Ratschach-SteinbrUck sind cnca 4 — 5 0 0 » t ü o ^
»obölls, «t»r5« (4506) 2—1

MlllllbkttbüWk,
sowie zwei grohe schwarze

Wachthunde echter neu
fundlander Nasse

billigst zu verlausen.

d; Praktische und passendste j

i^ffßiliiiaclit^Mßiualirspsctaks I
!; Winterrocke fl. 20 —
;| Reisepelze „ 45-— <
;' Jagdpelze „ 1 8 — <
• : (4508; 6-1 Menczikofts „ 2&-— :
;> Jagdrocke „ 8 — 5
;: Schlafrocke „ 1 2 - J
;? Stoffhosen „ 7-50 J
: Reichhaltiges Lager in Herren- und Knabenkleidern. <

j> Niicclnlltfttcii In Hiiiileranziigcn. 4
!; Aouveautčs in J>anienjaeken. i

\ M. Neumann, j
; I^ail>aoh, Luel^inaiiii'NC'lieö H a u s . 3

F 4

£ ^ ^ B S s ' » S s J S l t S S 'S S S S ^ J S f ! £ ^ « 2 Ž s | ! ; | il-i&ls-'^'U-is

I îir die Damenwelt!

| ftente Äaarjiipfe |
1̂  lui geiundan Mcnxchenhaaren, ron 60 bis 100 Centimeter Lange, TOII und üppig,
jj ohne Einlage (und ohne Beimischung ron Kuntthitr), die gekämmt und gewaschen ^
*j werden können, «ind IU den billigsten Preisen ron nur fl. 2'50 bis fl. € zu N*

a haben. Für dauerhafte, tressierte Arbeit wird garantiert. (V
Aufträge in die Provint werden nach Torheriger Einsendung eines Haar- .

iä musters per Nachnahme prompt und reell ausgeführt und Nichtconrenierendes M
ir hereitwilligat umgetauscht. !j

Q y f ^ FQr die Bequemlichkeit der geehrten Damen "̂ PH §
hält drr fipferti|te auch eine reiche Auswahl von P

z Specialität-Haaren in allen möglichen Farben, o
FH Ferner werden alle Gattungen Haarirbeiten zu den billigtUn Preisen j j

Terfertiget und »Jte Arbeiten Hir neue umgetauscht. jt
b Mu Btijiliiaro. i
*s (4252) 12-4 Friseur. £
Û  (on^ressplatz »ii-l-ri» dorn Casino In Laibach f+

F i i r <li*k I >>i<nieii^volt!

•WillfcLelz^s j

Schneebergs Kräuter Ällop ̂
aus heilsamen Nlpenlräulern

WM" für Lunge und Brust, ̂ W i
nach äritlicher Vorschrift erzeugt, ist das heilsamste Mittel bei Erkrankung der Nthmungs»
organe, wie Kehlkopf- und Vronchiallatarrhen, mögen sie acut oder chronisch sein, ferner
del Keuchhusten, Heiserkeit und Halsleiden.

Große Secretionen der Schleimhäute, des ilehllopfes und der kungen werden
in llberrasctiend schneller Weise geheilt, so daß bei Nnwendung deö

Wilhelms Echneebergs Kriinterallop
nie Lungenemphysem einlreten kann. (42Ü3) 12 -2

Der Wilhelms Schneiders Kräuterallop regt die Schleimhäute deö Vlngms
an, so daß ein gesteigerter Appetit und gute Aufnahme der genossenen Speisen die
allgemeine Ernährung wesentlich bessert, wodurch alle nervösen Leiden, meist erzeuzl ,
durch schlechte Vlutmischnng. beseitigt werden. ^

Wilhelms Echlieebergs Kräulerallop hat aus dem Weltmaikt seit d,m Jahre
IK55, alle Proben bestanden, eine Menge von ärztlichen Zeugnissen bestätigen sein«
vorzügliche, sichere und radical? Wirkung, sein großer Nbsah ist ein deutlicher und
schlagender Veweis für die Heilsamkeit und Veliebtheit desselben,

M l ^ Diejenigen zi. t. Käufer, welche den seit dem Jahre ltt5,5 von mir
erzeug<en vorzüglichen Schneebergs Kriluterallop echt zu erhallen wünschen, belieben
fletS ausdrücklich

Wilhelms Echneebcrsts Kränter-Allop
zu verlangen

«nr dann mein Fa- > M ^ ^ » 3 ^ Fälscher ,
blilat, wenn jede i^DDllW dieser Schutzmarle

Flasche mit diesem WDUDMM verfallen den „esetz-
Siegel versehen. ^ ^ ^ ^ M lichen Strafen.

Anweisung wird jeder Flasche beigegeben.
iiine versiegelte ^riainalflasche kostet l f l . 27» l r . und ifi stets in frischem

Zustande zu haben beim alleinigen Erzeuger

Fr. Wilhelm, Apotheker in Nrankirchen, Niederösterreich.
Die Verpackung wild mit 20 kr. berechnet. i
Der echte Wilhelm» Schneebergs Kräuterallop ist nur zu bekommen bei meinen ^

Herren Abnehmern, «

Ade lsbe rg : F. ̂ . Iups««obn»l6 t , Apotheker; «g ram: » l z . »Iltt lb»l)b. /
Upothfler; L i l l i : NHUlul»«c!ll1<t>e Apotheke und l ' . ^»ü»ol»«r; Graz: V^vnl i . '
^ r n ^ a o i ^ , Npotheler; <iitjrz: 4,. l ' rz l l i iont , Apotheker; K r a i n b u r g : ^ a r l <
»obHunilr, Npotheler; M a r b u r g : ^. lol» Yl,»n6«»t; Rudo l f«wer th : v « » . ^
N. l«oU, Apotheker; T a r v i s : ^. lol« v . ?,»«»», Apotheker; I r i e f i : V. 2i»- ^
n«tt l , Apotheker; V i l lach : l»«rl l . » o d o l i , Apotheker. j

» r n < l u»b « , l l » , , , » I g n a z v. « l e i n w a y t ä F.dot V « » l « l ^

illustrierte

MMcr-Ausgaben
mit

Einleitungen und Anmerkungen.

Dieselben werden vorräthig gehalten in ele«
ganten Leinwand» und Halbfranz«, resp. Halb»
Pergament: (sogenannten Liebhaber^Vänden, sind
in wiederholtesten Auflagen erschienen, aller»
orten äußerst lobend recensiert und eist jllngft in
Vüilaäelpni« ans» neue prämiiert worden.

Erschienen sind bis jetzt:

Chamisso's tverke, 8 «de.
Geb. Mark 7 50. Halbfranzbd. Mark 10.

Goethe's Werke,
Hu,gabt in 2<l illdn., in I0Vde. geb. Mark 30.
Halbfranzband Mark 45.

-- — Ausgabe in 30 «änden nebst dem Gratis-
Tupplcmentbande: iiewes, Goethe's
i!eben. I n !6 vänoe geb. Marl 45, Halb«
franzband Mark 70.

Körners Werke, 3 Ode.
I n Leinwand elegant geb. Mark 6.

tessings Werke, 8 «>e.
Geb. Mark 2s, Halbfranzband Mark 40.

Schillers Werke, 6 Me.
Geb. Mark 20, Halbfranzband Mark 30,

Hcotts Nomane, I.Zerie, 6 Gie.
Geb. Mark 22 50, Halbfranzband Mark 30.

Shakespeare's Werke, 8s>e.
schltgcl tieck'sche Utbersetjung, Geb. Marl 28,
Halbfranzband Mai l 40.

Die Sammlung wird fortgesetzt. — Die wichtig,
sten Dichterwerke sind in demselben Verlage auch
noch in Vctav-Elnzel- und in den so fehr be»
liebten

Diamant-All»naben
erschienen. Näheres darüber im

Orote'An WeiknaHtsalmanatl»,
der soeben mit vielen neuen Gedichten und Illu»
strationen erschienen und g r a t i s in jeder
Buchhandlung zu haben ist. - gu beziehen
durch <43l») 2 1
Jg. v. ülcinmanr k Fed. Gambergs

Buchhandlung in taibach.


